
REFLEKTOREN, MALBUCH, 
STIFTE
Eure GWG hat was für Euch.

Langsam, aber sicher werden die Tage immer kürzer. 
Abends wird es früher dunkel, und morgens später hell. 
Da mit Ihr draußen gut gesehen werdet, haben wir Reflek-
toren für Euch. Für Zuhause packen wir noch Buntstifte 
und ein Malbuch dazu.

Wir von der GWG wollen, dass Ihr sicher unterwegs seid. Auf 
Euren Wegen draußen, auf dem Weg zur Schule, zum Sport, zu 
Freunden oder zum Spielplatz. Deshalb haben wir uns gedacht, 
wir lassen für Euch Reflektoren anfertigen, die Ihr Euch an die 
Tasche, den Toni, an den Roller oder das Rad machen könnt. 
Mit den roten und blauen Reflektoren werdet Ihr viel besser 
von anderen Leuten, die draußen unterwegs sind, gesehen. 
Denn wenn Licht von einem Scheinwerfer oder einer Straßen-
laterne auf die Reflektoren fällt, werfen die das Licht zurück, 
und das macht andere auf Euch aufmerksam. Ihr werdet 
schneller wahrgenommen. Autos, Motorräder und auch Fahr-
räder werden langsamer oder bleiben stehen, zum Beispiel an 
einem Zebrastreifen. Das müssen sie sowieso, aber wenn Ihr 
„leuchtet“, ist es einfach sicherer, dass das auch klappt.

Holt sie Euch!
Klappen sollte es auch mit Eurem Wissen über die Umwelt und 
die Welt, in der Ihr als Große leben werdet. Die wird umso 
besser, je mehr Ihr auf Eure Umgebung achtet. Dazu gehören 
auch Mama, Papa, Verwandte und Freunde. Auch wir von der 
GWG. Wir haben dafür einen Plan gemacht, wie wir immer 
weniger Energie verbrauchen, und an den halten wir uns auch. 
Damit Ihr später eine sauberere Umwelt habt. Was dazu gehört 

und was Ihr und all die Menschen um Euch herum ebenfalls 
tun könnt, das seht Ihr in unserem Malbuch. Hier gibt es auch 
Rätsel zu lösen und einen Erntekalender, falls Ihr Gemüse im 
Garten oder auf dem Balkon anpflanzen wollt. Und damit Ihr 
ausreichend bunte Stifte habt, um das Buch auszufüllen, pa-
cken wir Euch die in einer kleinen Box direkt dazu: sechs Stück 
in braun, blau, grün, rot, schwarz und gelb. Wie bekommt Ihr 
die Sachen von Eurer GWG? Ganz einfach: Ihr holt sie kostenlos 
ab. Entweder bei uns auf dem Neusser Markt oder in den Haus-
wartbüros Römerstraße 85 und Viktoriastube 43. Ihr könnt 
auch mit Euren Eltern oder Großeltern kommen.

 
Wir haben Vorrat, solange er reicht. 
Kommt vorbei. Wir würden uns freuen!
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RÄTSELECKE
EDITORIAL

LIEBE 
MITGLIEDER 
UND FREUNDE 
DER GWG,
Nachhaltigkeit ist mehr als 
Umweltschutz

bereits mehrfach haben wir über die 
Klimastrategie der GWG berichtet 
und über unser Ziel, den CO2-Ausstoß 
unserer Immobilien immer weiter zu 
reduzieren. Dies ist sicher die größ-
te Aufgabe innerhalb unserer Nach-
haltigkeitsstrategie, aber bei weitem 
nicht die einzige. Bei der GWG ver-
stehen wir unter Nachhaltigkeit die 
gleichwertige Verfolgung wirtschaft-
licher, sozialer und ökologischer Ziel-
setzungen. In dieser Ausgabe finden 
Sie gleich mehrere Belege dafür, dass 
dies keine leere Worthülse ist. 

So haben wir die Themen Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz nun promi-
nent im Leitbild der Genossenschaft 
verankert. In unserem Bestreben, E-
Mobilität und die Nutzung von Son-
nenenergie zu fördern, machen wir 
große Fortschritte, von denen neben 
dem Klima vor allem Sie, unsere Mit-
glieder, profitieren. Auch die aktive 
Pflege unserer genossenschaftlichen 
Gemeinschaft bei Veranstaltungen 

wie dem Sommernachtslauf sowie 
die stetige Instandhaltung und Wei-
terentwicklung unseres Wohnungs-
bestandes im Dialog mit unseren 
Mit gliedern sind Beispiele für nach-
haltiges Handeln bei der GWG. Eine 
neue Aktivität ist unsere Kooperation 
mit der Polizei zugunsten der Sicher-
heit von Senioren. 

Im nächsten Jahr finden wieder Wah-
len zur Vertreterversammlung, des 
höchsten Organs unserer Genossen-
schaft, statt. Wir hoffen sehr, dass 
viele von Ihnen sich entscheiden, sich 
aktiv einzubringen. Auf der nächsten 
Seite können Sie sich von der hohen 
Attraktivität dieses Ehrenamtes über-
zeugen: Es ist interessant, äußerst 
wichtig, und in der Ausübung wenig 
belastend.

Viel Spaß bei der Lektüre wünschen

Olaf Peters und Stefan Zellnig

QUADRAT
METER

IHRE ANSPRECHPARTNER – 
Telefonnummern für alle Fälle

SERVICECENTER
Petra Mylord 02131.5996-0

Pia Schneider 02131.5996-0

Gisela Seggel 02131.5996-0

Viktoria Novikovski 02131.5996-0

Medya Hernandez-Lopez 02131.5996-0

WOHNUNGSVERWALTUNG
Gabriele Rothe (Leitung) 02131.5996-43

Sebastian Görgen (stv. Leiter) 02131.5996-32

Holger Cielas 02131.5996-44

Maria Dettmer 02131.5996-26

Frederic Knopf 02131.5996-46

Carina Brinkmann 02131.5996-41

HAUSWARTSERVICE
Sprechzeiten montags, dienstags, mittwochs und  

freitags von 7.30 bis 9.30 Uhr, donnerstags von  

16 bis 18 Uhr. Anrufe außerhalb der Sprechzeiten  

werden weitergeleitet.

Cengiz Cetin 02131.663158

Benjamin Hilgers 02131.4026827

Hans Leusch  02131.663164

Theo Porten 02131.1249438

Hans Schmitz 02131.1249438

Sarah Wermuth 02131.663164

BETRIEBS- UND HEIZKOSTEN
Ellen Ippers 02131.5996-48

MIETEN- UND 
ANTEILBUCHHALTUNG
Ursula Kanowsky 02131.5996-27

BEREITSCHAFTSDIENST 
FÜR NOTFÄLLE
Täglich von 8 bis 20 Uhr – einfach auf den Anruf- 

beantworter sprechen, wir rufen umgehend zurück.

Notdienst 02131.5996-0

HANDWERKERNOTDIENST 
UND REPARATURDIENST
Handwerkerservice rund um die Uhr – um schnell  

und unbürokratisch helfen zu können, haben wir  

mit einigen Betrieben Reparaturvereinbarungen  

getroffen. Bei Schadensmeldungen, Störungen und  

in Notfällen brauchen Sie nicht den Hauswart zu  

kontaktieren. Sie können folgende Dienstleister direkt 

beauftragen – es entstehen Ihnen keine Kosten.

SANITÄR
Bolten + Schlütter 02131.24048 

info@bolten-schluetter.de

Die Telefonnummer ist auch für Notfälle (zum Beispiel 

bei Rohrbruch) außerhalb der Geschäftszeiten 

sowie an Wochenenden und Feiertagen erreichbar.

ELEKTRO
Kleinofen Elektrotechnik 02131.125730 

gwg@kleinofen-elektrotechnik.de

Nach Geschäftsschluss, an Wochenenden 

und an Feiertagen 

Notdienst 0176.10241210

GAS-THERME, HEIZUNG
Reinsch 02131.57537

GASGERUCH
Stadtwerke Neuss

Notdienst 02131.5310531

HOLZWERK, KUNSTSTOFF- 
FENSTER UND TÜREN
Tischlerei Hegger 02131.2017744

(montags bis donnerstags von 9 Uhr bis 17 Uhr, 

freitags von 9 Uhr bis 15 Uhr)

ABFLUSSVERSTOPFUNG
Rohrreinigung Klaus Jeroschewski

24 Stunden Notdienst 02104.14270

KABELFERNSEHANLAGE
NetCologne 0221.22225160

ABHOLUNG VON SPERRMÜLL,  
ELEKTROSCHROTT UND  
GRÜNSCHNITT
AWL Neuss GmbH 02131.124480  
www.awl-neuss.de

Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. 
Markt 36 · 41460 Neuss
Telefon 02131.5996-0
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Schatten gesucht Welche der Schatten von A bis D stammt von der Abbildung 

oben links?

SUDOKU
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QUADRAT  
MILLIMETER
JAAAA, TANNENBUSCH!
Wald, Tiere, Natur, Auszeit.

Seit Ende der 1950er Jahre gibt es den Dormagener 
Tannenbusch. Den Naturpark, in dem Jung und Alt bis 
heute die Zeit vergessen und sie deshalb in vollen Zügen 
genießen. Ein Ausflugsziel für Auszeiten voller Spaß und 
Abenteuer.

Auf der Reiseplattform „Tripadvisor“ erhält der Tannenbusch 
nahezu die volle Punktzahl. Was einmal mit einem Rehkitz an-
fing, wurde schnell zum beliebten Ausflugsziel, und das ist es 
bis heute. Das Areal bietet auf dem Gelände Raum zum Toben, 
Staunen und ganz nebenbei wie selbstverständlich auch Ler-
nen: Zum Beispiel mit seinem Geopark, in dem heimische Ge-
steine der „geologischen Uhr“ die fünf Milliarden alte Erdge-
schichte zeigen. Oder mit einem Naturerlebnispfad, der Spuren 
von Tieren und Fabelwesen ans Tageslicht befördert, und mit 

dem neuen Baumpfad, der neben heimischen auch afrikanische 
Hölzer erlebbar macht. Wo viel Natur ist, da dürfen Tiere natür-
lich nicht fehlen: Im Tannenbusch spaziert man an Rotwild, 
Mufflons, Auerochsen, Tarpanen (Wildpferden), Störchen, Eulen 
und vielem mehr entspannt vorbei. Die Tiere sind dabei völlig 
gechillt. Füttern darf man sie auch, aber nur mit dem richtigen 
Futter. Das gibt es für ein paar Cent vor Ort. Für manche kann 
man Patenschaften übernehmen und ihnen dann Namen geben. 
So gab es schon mal einen Wisentbullen „Eginhart“ und einen 
Keiler „Pluto“. Im Tannenbusch gibt es übrigens nur Tiere, die 
entweder hier in freier Wildbahn leben oder früher in unseren 
Gefilden gelebt haben. Gut zu wissen, oder?

Von acht bis acht
Auch gut zu wissen, ist: Der Eintritt in den Tannenbusch ist 
kostenlos. Seit jeher haben die Leute mit Dingen wie den Paten-
schaften und Spenden dafür gesorgt, dass der Tannenbusch als 
Ausflugsziel erhalten bleibt und gepflegt wird. Deshalb stehen 
auf dem Gelände hier und da Spendenboxen, in die man frei-
willig einen Betrag einwerfen kann. Hunde dürfen an der Leine 
ebenfalls in den Naturpark. Im Tannenbusch lässt es sich auch 
herrlich auspowern, dafür steht ein Trimm-Dich-Pfad zur Ver-
fügung. Und wenn man Hunger hat, ist das „Waldgasthaus Tan-
nenbusch“ mittendrin ein toller Ort für eine Stärkung. Geöffnet 
ist der Tierpark von acht Uhr morgens bis acht Uhr abends. 
Weiter Infos unter www.swd-dormagen.de.

Wir investieren stetig in die Sanierung 
und Modernisierung unserer Wohnge-
bäude. Für Ausstattung, Sicherheit 
und Komfort.

Jetzt kommen sie wieder, oder? Begriffe 
wie „Energieeffizienz“, „Klimaneutralität“, 
„Co2-Einsparung“ und so weiter. Ja, natür-
lich bewegen wir uns in vielerlei Hinsicht 
bei unseren Sanierungsmaßnahmen und 
Modernisierungen genau in diesem Kon-
text. Schließlich haben wir uns bei der 
GWG freiwillig ambitionierte Ziele ge-
steckt – auf dem Weg zu einem schnellst-
möglichen rundum umweltfreundlichen 
Betrieb unserer Gebäude. Aber unsere 
Maßnahmen umfassen mehr als nur das 
sukzessive Einbauen von Hocheffizienz-
pumpen, Pellet- und PV-Anlagen und an-
deren modernen Hei zungs techniken. 

Stete Modernisierungen
In der Tulpenstraße in Reuschenberg 
hatte zuletzt das sonst homogene Bild 
des Straßenzuges durch die umfangrei-
che Sanierung mehrerer einzelner Häu-
ser etwas gelitten. Nach Malerarbeiten 

an Haustüren, Fensterbänken und -läden 
ist nun wieder ein einheitliches Straßen-
bild entstanden. In unserem gesamten 
Bestand wurden Gebäude an die aktuel-
len Brandschutzerfordernisse angepasst, 
inklusive des turnusmäßigen Austauschs 
von Rauchwarnmeldern sowie erforder-
licher Ausbaumaßnahmen zur Sicherung 
von zweiten Rettungswegen. Notwendige 
Treppenhaussanierungen wurden durch-
geführt, zum Beispiel in der Industrie- 
und Hammerlandstraße. Spielplätze wur-
den ertüchtigt und die Kellerfeuchtigkeit 

WIR HALTEN 
INSTAND 
Unsere Gebäude sind unsere Basis.  
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Gegen eine zunehmende Telefon-Be-
trugsmasche geht die Polizei im Rhein-
Kreis Neuss mit der Kampagne „Aufle-
gen!“ vor. Dabei unterstützen wir die 
Freunde und Helfer gerne zur Sicherheit 
unserer Mitglieder. 
 
Gerade ältere Menschen sind von dem 
organisierten Telefonbetrug betroffen. 
Unbekannte rufen an und geben sich 
als Polizist/-innen aus. Nehmen die An-
gerufenen den Hörer ab, wird ihnen 
zum Beispiel mitgeteilt, dass ihr Kind 
einen schweren Unfall verursacht hat, 
und sie eine „Kaution“ hinterlegen müs-
sen, sonst muss das Kind ins Gefängnis. 
Vorsicht! Die Betrüger/-innen geben 
sich oft schon während des Telefonats 
als Beamte aus und entlocken ihren Op-
fern im Gespräch unbemerkt Fakten, 
um ihren Betrug glaubhafter zu ma-
chen, zum Beispiel den Namen des Kin-

des – aber auch, wie viel Geld die An-
gerufenen im Haus haben. Das ist oft 
genau der Betrag, der die Kaution deckt 
und den die Betrüger/-innen, getarnt 
als Polizist/-innen, wenig später an der 
Haustür abholen, damit das eigene Kind 
in Freiheit bleibt.
 
Achtung!
Eine andere Masche ist, dass der oder 
die anrufende falsche Polizist/-in er-
zählt, es habe in der Umgebung häufige 
Einbrüche gegeben. Deshalb sollte man 
weder Geld noch Wertsachen im Haus 
haben. Auch dann erscheinen kurz da-
nach die Betrüger/-innen, geben sich als 
Beamte aus und holen Geld sowie Wert-
sachen zur „sicheren Verwahrung“ ab. 
Achtung, tun Sie das nie! 

„AUFLEGEN!“ GEGEN BETRUG
GWG kooperiert mit Polizei.

in mehreren Häusern im Kolpingviertel 
mittels des sognannten Osmose-Verfah-
rens deutlich reduziert. 

Weitere Maßnahmen wurden durch un-
sere Mitglieder, die sich an unserer letzt-
jährigen Mitgliederbefragung im Bezirk 
1 beteiligt hatten, selbst angeregt: So 
wurden nach Begehung und Abstimmung 
mit dem Denkmalamt mehrere Hausein-
gänge im Kolpingviertel mit Beleuchtung 
ausgestattet, die Sicherheit von Keller-
türen erhöht und Serviceleistungen wie 
die Treppenhausreinigung verstärkt kon-
trolliert und teils auch neu ausgeschrie-
ben. Alle diese Maß nahmen treiben wir 
weiter voran.

„Auflegen!“
Der Rat der Polizei lautet wie ihre Kam-
pagne, die wir als GWG gerne unterstüt-
zen: „Auflegen!“ Rufen Sie Ihr angeblich 
betroffenes Kind an und vergewissern 
Sie sich, dass alles in Ordnung ist. Oder 
melden Sie sich bei der Polizei des 
Rhein-Kreises, Tel. 02131/300-0 oder 
unter Tel. 110. Denken Sie immer daran: 
Die Polizei kommt nie zu Ihnen nach 
Hause, um Geld oder Wertsachen abzu-
holen. Nie. Spätestens an dem Punkt 
wissen Sie, dass gerade Betrüger/-in-
nen am Werk sind. Spätestens dann gilt: 
sofort „Auflegen!“ Wir unterstützen die 
Neusser Polizei. Bei Ihrer GWG erhalten 
Sie Informationsmaterial, auch eine 
Informations veranstaltung der Polizei 
Rhein-Kreis Neuss ist geplant. Haben Sie 
Interesse an einer Teilnahme, melden 
Sie sich gerne bei uns unter 5996-0.



ßenanlagen zu organisieren, Nachbar-
schaftsstreitigkeiten zu schlichten oder 
Wohnungen zu vermieten. Sie überneh-
men auch keine Aufgaben des Haus-
wartservices und fungieren nicht als 
Be schwerdestelle.

Die Zuständigkeit der Vertreterversam-
mlung ist in § 35 der Satzung der Ge-
nossenschaft festgelegt. Zu ihren Aufga-
ben gehört demnach vor allem die 
Be  schlussfassung über den Jahresab-
schluss, die Entlastung des Vorstandes 
und des Aufsichtsrates sowie die Wahl 
von Aufsichtsratsmitgliedern. Vorstand 
und Aufsichtsrat müssen der Vertreter-
versammlung jährlich Bericht er statten. 

In diesem formalen Rahmen vertreten die 
Vertreterinnen und Vertreter die Interes-
sen der Mitglieder der Genossenschaft. 
Abseits der satzungsgemäßen Erforder-
nisse wird bei der GWG aber auch ein 
regelmäßiger offener Dialog zwischen der 
Verwaltung und den Mitgliedern der Ver-
treterversammlung gepflegt. So sind die 
Vertreterinnen und Vertreter immer „auf 
dem Laufenden", ohne dass das Amt zeit-
lich zur Belastung wird.

Gestalten Sie mit!
Im Frühjahr 2025 steht die nächste Ver-
treterwahl an. Wer Interesse hat, für das 
Vertreteramt zu kandidieren, kann sich 
gerne an uns wenden. 
Ihre Ansprechpar t nerin ist Olga Glemb, 
Telefon 5996-62
oglemb@gwg-neuss.de.

FAIRES EINKAUFEN
Wo, wie und ganz einfach.

Zu unserem genossenschaftlichen 
Handeln gehört ökologisch, ökono-
misch und sozial geprägtes Verant-
wortungsbewusstsein. Daher unter-
stützen wir auch Fairtrade. Das kann 
übrigens jeder, ohne dass man seine 
L ebensgewohnheiten umstricken 
muss.

Ein kleiner Blick beim Einkaufen auf die 
Produkte-Verpackungen ist ein erster 
Schritt. Dort zu sehen ist zum Beispiel 
das weit verbreitete „Fairtrade Deutsch-
land“-Siegel: eine stilisierte Figur vor 
blauem und grünem Hintergrund, das 
einem zuwinkt, als würde es rufen: Hallo, 
ich bin fair gehandelt! Es kennzeichnet 
Produkte von Tee, Kaffee, über Obst, 
Schokolade, Textilien, Müsli, Säften bis 
hin zu vielen anderen Dingen mehr. „Fair 
gehandelt“ bedeutet im Großen und Gan-
zen, dass diese Produkte unter men-
schenwürdigen Bedingungen hergestellt 
wurden. Das betrifft diejenigen, die für 

ihren Einsatz bei der Rohstoffproduktion 
sowie beim Handel und Vertrieb der 
Produkte unter anderem faire Löhne er-
halten haben und bedeutet, dass die Ar-
beitsbedingungen für alle Beteiligten in 
der Wert schöpfungskette in Ordnung 
sind, also niemand ausgebeutet wird. 
Trotzdem müssen fair gehandelte Pro-
dukte nicht unbedingt teurer sein als ver-
gleichbare Waren.

Dann klappt es wie von Selbst
Fairtrade-Produkte finden Verbraucher 
nicht nur in spezifizierten Läden, sondern 
auch im Hausmarken-Sortiment von Su-
permarktketten und Filial-Stores. Der 
faire Handel ist längt in der Mitte der Ge-
sellschaft angekommen; und in der Mitte 
unserer Genossenschaft sowieso. Wir 
unterstützen den fairen Handel im Rah-
men unserer Nachhaltigkeitsstrategie, 
zum Beispiel beim Einkauf von Werbe-
mitteln. In unserer GWG trinken wir fair 
gehandelten Kaffee, wir sind seit Jahren 

DAFÜR STEHT DIE GWG –
LEITBILD DER GENOSSENSCHAFT 
WURDE AKTUALISIERTBereits seit 2007 berät und empfängt 

Petra Mylord unsere Mitglieder tele-
fonisch oder persönlich an unserem 
Service-Center und ist, neben ihren 
vier Kolleginnen, die ebenfalls am 
Service-Center tätig sind, eine der 
ersten Ansprechpartner/-innen in un-
serem Hause. 

Für unsere Leser/-innen hat Petra 
Mylord eines ihrer vegetarischen 
Lieblingsrezepte aufgeschrieben, das 
einfach und schnell für 4 Personen 
nach gekocht werden kann. 

Zunächst werden 250 gr. Quinoa gewa-
schen und nach Packungsanleitung in 
Gemüsebrühe gekocht. Einen ganzen Chi-
nakohl in einzelne Blätter zerteilen und 
die harten Stellen entfernen. Die Blätter 
ca. 5 min. in Gemüsebrühe kochen, da-
nach zur Seite stellen und warmhalten. 

Einen ganzen Sellerie in ca. 1,5 cm dicke 
Scheiben schneiden, ca. 5-7 min. kochen 
und auf ein mit Backpapier ausgelegtes 
Backblech legen.

Der Sellerie wird mit erwärmten 90 ml 
Olivenöl, 2 Chilischoten, 2 Knoblauchze-
hen, etwas Honig und Salz eingepinselt. 
Danach unter dem Grill karamellisieren 
lassen bis die Selleriescheiben angeröstet 
sind. (übrig gebliebenes Öl am Ende über 
den Kohl träufeln). 

Für die Dattel-Barbecue-Soße 
werden eine kleine Schalotte und 2 Knob-
lauchzehen in etwas Öl angeschwitzt. 

Dazu kommen:
130 ml Wasser 
½ TL (Teelöfel) Chiliflocken 
½ TL Salz 
60ml Balsamico Essig 
½ TL geräuchertes Paprikapulver
½ TL Kreuzkümmel
100 g entsteinte Datteln
20 g schwarzer Knoblauch

REZEPTE AUS ALLER WELT
Gegrillter Sellerie auf Chinakohl mit Dattel-Barbecue-Soße und Quinoa von Petra Mylord

Strom aus Sonnenlicht, produziert auf 
dem eigenen Dach - was bei der GWG 
länger schon Wunschvorstellung war, 
ist nun Realität auf einer schnell zuneh-
menden Anzahl von Dächern. Bis Ende 
des Jahres werden bereits Photovolta-
ikanlagen mit einer Gesamtleistung 
von rund 200 kWp (Kilowatt-Peak) auf 
den Dächern der Genossenschaft ins-
talliert sein. 

Erst im vergangenen Jahr wurden auf 
dem Dach der Rheydter Straße 44–46 die 
ersten Photovoltaikmodule der GWG in-
stalliert. In diesem Jahr wurde bereits 
eine weitere Photovoltaikanlage in der 
Augustastraße 32–36 in Betrieb genom-
men. Bis zum Jahresende folgen die Häu-
ser Weckhovener Straße 62–78, Wolker-

SOLARENERGIE UND 
ELEKTROMOBILITÄT
Ausbau bei der GWG schreitet zügig voran

straße 2–8, Wingenderstraße 5–7 sowie 
die Neubauten in der Annostraße und am 
Weißenberger Weg.

Mit dem auf den Dächern der GWG er-
zeugten Strom könnten dann rein rech-
nerisch im nächsten Jahr rund 60 Haus-
halte für ein ganzes Jahr mit Strom 
ver sorgt werden. Tatsächlich wird die 
Sonnenenergie allerdings vorwiegend für 
den Betrieb von Wärmepumpen einge-
setzt, Überschüsse werden in das öffent-
liche Netz eingespeist. Wo es technisch 
möglich ist, kann ein Teil des Stroms 
auch im Haus für zum Beispiel Treppen-
haus- und Kellerbeleuchtung oder den 
Betrieb des Aufzuges verwendet werden.

VERTRETERWAHL 2025
Teil 2: Was machen Vertreter/-innen eigentlich?

Die GWG ist, wie der Name schon sagt: 
Eine Genossenschaft. Sie bietet ihren 
Mitgliedern ein hohes Maß an Mitbe-
stimmung, denn schließlich gehören 
die Wohnungen allen Mitgliedern 
gemeinsam. 

Zentrales Instrument der Mitbestimmung 
ist die Wahl zur Vertreterversammlung, 
bei der die Mitglieder alle fünf Jahre die 
Gelegenheit haben, ihre Stimme abzuge-
ben, oder sich auch selbst als Vertreter/-
in zur Wahl zu stellen. Aber was machen 
Vertreter/-innen eigentlich?

Es handelt sich dabei um ein Ehrenamt, 
welches in seinen Aufgaben klar abge-
grenzt ist von den Tätigkeiten der haupt-
amtlichen Mitarbeiter/-innen der Genos-
senschaft. Vertreter/-innen sind also 
nicht gefordert, etwa die Pflege der Au-

Die Vertreterversammlung der GWG kommt 
einmal jährlich im Neusser Zeughaus zusammen. Partner der Janusz-Korsczak-Gesamt-

schule, die immer wieder auf’s Neue mit 
tollen Fairtrade-Aktionen auf die Thema-
tik aufmerksam macht. Und wenn die 
Jecken am Neusser Kappessonntag-Zug 
Kamelle fangen, werden die vorher aus fair 
gehandelten „Büggeln“ von uns ge griffen.

Beispiele für den persönlichen Fairtrade-
Einstieg in den fair gehandelten Kaffee-
genuss in und aus unserer Quirinusstadt 
gibt es zwei: den „Neuss Café“ und den 
„Neusser Kaffee“. Beide zu bekommen in 
der Tourist-Info im Rathaus. Weiteren 
fair gehandelten Kaffee findet man am 
Büchel 3 bei einem bekannten Filialhänd-
ler und im Weißen Haus Neuss, Michael-
straße 65. Kaffee ist aber nur ein Produkt 
von Vielen. Wie gesagt, einfach hinschau-
en – dann klappt es mit dem fairen Han-
del wie von selbst.

Sommernachtslauf
Ein rundes Jubiläum konnte die TG 
Neuss beim diesjährigen Sommernachts-
lauf feiern. Zum 40. Mal stieg das Sport-
event in der Neusser Innenstadt. Auch 
die GWG war mit einem großem Lauf-
team am Start und wurde lautstark von 
den Unterstützern am Wegesrand ange-
feuert. Vertreterin Joanna Patolla sorgte 
mit weiteren GWG-Mitgliedern, Freun-
den und Bekannten dafür, dass das GWG-
Laufteam in diesem Jahr besonders groß 
ausfiel. Sportliche Läufer und Anfänger 
waren in ihrer Gruppe zu finden und im 
Jahr 2025 will man auf jeden Fall wieder 
an den Start gehen. Die GWG bekam zu-
dem vom „Team Patolla“ noch eine selbst-

Personal 
Am 11.06.2024 hat Julia Breuer erfolg-
reich vor der IHK Mittlerer Niederrhein 
in Krefeld ihre Prüfung zur Immobilien-
kauffrau abgelegt. Sie wird nach ihrer 
Ausbildung bei der GWG einen neuen 
Weg gehen und ein Studium aufnehmen. 
Am 01.07.2024 wechselte Natalie Lipinski 
intern in die GWG GmbH, um das Team 
um Markus Högel in der WEG-Verwal-
tung zu unterstützen. Ihre Position in der 
Buchhaltung übernimmt seitdem Isabell 
Schultz. Weitere Teamverstärkung wird 
es ab dem 01.10.2024 geben: Guido Sibbel 
wird seine Tätigkeit als Buchhalter auf-
nehmen. Am 01.08.2024 hat Anastasia 
Lysenko ihre Ausbildung zur Immobili-
enkauffrau begonnen. 

Weihnachtsmarkt Valkenburg 
Besuchen Sie mit uns am 16.11.2024 die 
Weihnachtsstadt Valkenburg in den Nie-
derlanden und genießen Sie das Flair der 
festlich geschmückten Stadt. Bekannt ist 
Valkenburg für den größten unterirdi-
schen Weihnachtsmarkt in Europa, der 
sich in einer Grotte befindet. Da die An-
zahl der Plätze im Bus nach Valkenburg 
begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung 
an unserem Service-Center unter 
02131.5996-0. 

*** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** 

gebackene Torte überreicht. Traditionell 
ließ das GWG-Team dann den Lauf am 
Drusushof ausklingen. 

Origami basteln in der Viktoriastube 
– Abschied Rita Domgans 
Bereits seit 2017 begeistert Rita Domgans 

unsere Mitglieder mit ihren Origami-
Bastelaktivitäten zweimal im Monat in 
der Viktoriastube. Leider gab Rita Dom-
gans nun bekannt, dass sie die Bastel-
gruppe nicht mehr weiterführen kann. 
Da keine Nach folgerin gefunden wurde, 
kann das Origami-Bastelangebot in der 
Viktoriastube nicht aufrecht erhalten 
werden. Die Mitglieder der Origami-
Gruppe und auch das Team der GWG 
danken Rita Domgans sehr herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz und die  
vielen schönen gemeinsamen Bas tel -
stun den. 

Kabelgebühren NetCologne 
Ab dem 01.07.2024 ist das Nebenkosten-
privileg für Kabelgebühren entfallen. Ka-
bel gebühren werden im Rahmen der Be-
triebskostenabrechnung für 2024 also 
letztmalig und nur für sechs Monate ab-
gerechnet. Die Gebühren waren bislang 
Teil der allgemeinen Betriebskostenvor-
auszahlung und wurden nicht separat als 

Position ausgewiesen. Selbstver-
ständlich können Sie Ihre Vor-
auszahlung jederzeit in Abstim-
mung mit der GWG an passen. 

Verbrauchsinformationen
Sofern Ihre Wohnung über eine 
Zentralheizungsanlage beheizt 
wird, senden wir Ihnen seit 
2022 monatlich Ihre aktuellen 
Energieverbrauchsdaten zu. 
Diese regelmäßige Information 

soll dabei helfen, das eigene Heiz- und 
Lüftungsverhalten zu verbessern und so 
den Energieverbrauch und damit auch 
den klimaschädlichen CO2-Ausstoß zu 
reduzieren. Ab Oktober 2024 werden Ih-
nen Ihre Verbrauchsdaten direkt von 
unserem Messdienstleister, der Firma 
Ista, zur Verfügung gestellt. Alle betrof-
fenen Haushalte er  halten dazu noch eine 
separate In for  mation.

Mitgliederbefragung Bezirk 2 
Seit August läuft unsere Mitgliederbefra-
gung im Bezirk 2 (Innenstadt / Neuss-
Nord). Bitte nutzen Sie die Chance, Ihre 
Wohnsituation aktiv mitzugestalten und 
beteiligen Sie sich noch bis Ende Sep-
tember. Unter allen Teilnehmenden wird 
nach Abschluss der Befragung eine Mo-
natsmiete (Nettokaltmiete) verlost.

Digital statt Drucken 
Helfen Sie uns, Papier und Portokosten 
zu sparen, indem Sie uns Ihre E-Mail-Ad-
resse mitteilen. Eine Erklärung zur E-
Mail-Kommunikation finden Sie auf un-
serer Website im Download-Bereich 
unter Formulare. 

Ihr Haus wird mit Kabel-TV von Net-
Cologne versorgt. Von Juli bis De-
zember 2024 ist das für Sie kosten-
frei. Entscheiden Sie in dieser Zeit 
selbst, ob Sie das Kabel-TV ab Januar 
2025 zum exklusiven Sonderpreis von 
4,76 € weiter nutzen möchten und 
teilen Sie dies NetCologne mit. Auf 
Wunsch können Sie auch Internet und 
Festnetztelefon bequem und günstig 
dazubuchen. Erfahren Sie hier, auf 
welchen Wegen Sie ganz einfach Kon-
takt mit NetC ologne aufnehmen 
können.

NetCologne-Beratertage 
Vom 29. August bis 9. September fanden 
die NetCologne-Beratertage in unseren 
Gemeinschaftsräumen Römerstube und 
Viktoriastube statt. An sechs Tagen wa-
ren David Ciesiul und Jorge Rivas für alle 
Mitglieder der GWG Neuss persönlich da. 
Ganz spontan und ohne Termin konnte 
man vorbeischauen, sich beraten lassen 
oder auch gleich eine Bestellung für Ka-
bel-TV und Internet dalassen.

NetCologne-Beratung vor Ort
Falls Sie es zu den Beratertagen nicht ge-
schafft haben, ist das kein Problem. Tim 
Schardt und sein Team werden in den 
kommenden Wochen immer wieder in 
unseren Objekten unterwegs sein:

•  Sie verteilen Infomaterial.
•  Sie bieten ihre Beratung/ 

Unterstützung an.
•  Sie halten exklusive Angebote für 

Kabel-TV und Internet für Sie bereit.
•  Sie nehmen gerne  

Ihre Bestellung entgegen.

 
NetCologne-Beratung 
bei Ihnen zu Hause
Natürlich können Sie auch telefonisch 
ihren Wunschtermin vereinbaren und 
sich ganz bequem zu Hause beraten las-
sen. Kleiner Tipp: Die Berater tragen 
selbstverständlich immer einen NetCo-
logne-Ausweis bei sich, den sie auf Nach-
frage gerne vorzeigen. So dürfen Sie sich 
rundum sicher fühlen.

NetCologne-Beratung per Telefon
Das Team der NetCologne ist natürlich 
auch telefonisch an der Hotline für Sie da. 

NetCologne im Internet
NetCologne hat speziell für die GWG 
Neuss eine eigene Internetseite bereit-
gestellt. Dort finden Sie alle Informatio-
nen, Kontaktdaten und können bequem 
Ihr Kabel-TV online bestellen.

NetCologne ist gerne für Sie da:
Terminvereinbarung bei 
Ihnen zu Hause:
Tim Niklas Schardt                           
Telefon: 0221 2222-1685
Mobil: 0173 888 7435

Telefonische Beratung: 0221 2222-5000
Online: netcologne.de/gwg-neuss

Ein Leitbild ist eine ideale Vision des 
Selbstverständnisses, das eine Firma, 
ein Verein oder eben auch eine Ge-
nossenschaft für sich definiert: Was 
sind unsere Werte, wofür stehen wir, 
was macht uns aus? Aus einem Leit-
bild werden im besten Fall konkrete 
Ziele für das eigene Handeln abgelei-
tet. Es dient der Orientierung und 
bildet einen transparenten Bewer-
tungsmaßstab für die Erfüllung des 
eigenen Anspruchs. 

Die GWG hat sich erstmals 2010 in einem 
umfangreichen Prozess unter Beteili-
gung von Mitgliedern, Vorstand, Auf-
sichtsrat und Belegschaft ein Leitbild 
gegeben. Die dort formulierten Leitsätze 

gliedern sich in die drei Dimensionen 
„Ausrichtung unserer Genossenschaft“, 
„Vorteile für unsere Mitglieder“ und „Ori-
entierung für unsere Mitarbeitenden“. Da 
ein Leitbild nur dann seinen Zweck er-
füllen kann, wenn es gelebt wird, ist es 
wichtig, dieses regelmäßig kritisch zu 
hinterfragen und auch den Zielerfül-
lungsgrad ehrlich zu prüfen. 2023 haben 
wir uns deshalb intensiv mit dem Leit-
bild auseinandergesetzt und im Ergebnis 
auch einige Sätze zeitgerecht angepasst. 
2024 wurde die aktualisierte Version fi-
nal beschlossen.

GWG als gute Arbeitgeberin
Eine wichtige Neuerung besteht darin, 
dass Nachhaltigkeit nun einen deutlich 

höheren Stellenwert einnimmt als zuvor. 
Sehr deutlich haben wir festgeschrieben: 
„Wir handeln nachhaltig und engagieren 
uns für den Klimaschutz“. Einige Hand-
lungsbeispiele finden Sie auch in diesem 
Quadratmeter. Ganz neu haben wir in 
das Leitbild den folgenden Satz aufge-
nommen: „Wir profitieren von guten und 
zeitgemäßen Arbeitsbedingungen“. Dies 
war bei der GWG tatsächlich schon im-
mer so, bekommt in Zeiten des Fachkräf-
temangels aber einen noch höheren Stel-
lenwert. Heute ist umso wichtiger, dass 
sich die GWG selbstbewusst als beson-
ders gute Arbeitgeberin in der Region 
präsentiert und Mitarbeitende immer 
aufs Neue für die Arbeit bei der Genos-
senschaft begeistert. Dazu gehört, dass 

nun sämtliche übertariflichen Leistun-
gen der GWG in einem Kurzfilm auf der 
Website transparent dargestellt werden. 
Und das sind gar nicht mal so wenige. 
Erst zum Jahresbeginn 2024 wurde das 
Angebot um eine private Krankenzusatz-
versicherung für alle Mitarbeitenden at-
traktiv erweitert. Den Kurzfilm mit allen 
Leistungen sowie auch das gesamte Leit-
bild der GWG finden Sie auf unserer 
Website unter www.gwg-neuss.de/unter-
nehmen/genossenschaft. 

Neue Regelungen für 
Balkonkraftwerke
Übrigens: Nachdem die Bundesregierung 
in diesem Sommer das sogenannte Solar-
paket 2 verabschiedet hat, haben sich die 
Regelungen für private Photovoltaikanla-
gen – sogenannte Balkonkraftwerke – ge-
ändert. Zwar sind einige Vorschriften ge-
lockert worden, allerdings sind auch 
För  dermöglichkeiten entfallen. 
Aktuelle Informationen zu diesem Thema 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.gwg-neuss.de.

41 Wallboxen sind installiert

Neben der alternativen Energieerzeu-
gung nimmt bei der Genossenschaft nun 
auch die Begleitung der Verkehrswende 
ordentlich Fahrt auf. Nachdem im ver-
gangenen Jahr die Entscheidung gefallen 
ist, proaktiv Stellplätze mit Lademöglich-
keit für Elektrofahrzeuge herzustellen 
bzw. vorzurüsten, konnten bis September 
dieses Jahres bereits 41 Wallboxen instal-
liert und weitere 32 Stellplätze für eine 
spätere Installation vorbereitet werden. 
Die bisher eingerichteten E-Lade-Stell-
plätze verteilen sich auf verschiedene 
Tiefgaragen der Genossenschaft, so unter 
anderem in der Ripuarier- und der Fran-
kenstraße auf der Furth, in der Stauffen-
berg- und der Lützowstraße im Stadion-
viertel oder in der Klarissenstraße in 
Kaarst-Büttgen. Der Ausbau wird konti-

nuierlich weiterbetrieben und, soweit 
technisch möglich, auch auf die weiteren 
Tiefgaragen der GWG ausgedehnt. Sofern 
Sie Interesse an der Anmietung eines 
Stellplatzes mit Lademöglichkeit haben, 
wenden Sie sich gerne an Maria Dettmer 
unter 5996-26 oder per E-Mail an mdett-
mer@gwg-neuss.de

Die Ladepunkte haben ein entsprechen-
des Lastmanagement, können jedoch bis 
max. 11 KW Leistung laden. Die Wallboxen 
werden gemeinsam mit dem zugehörigen 
Stellplatz vermietet. Die Wartung und das 
Inkasso (Abrechnung des Stroms) erfolgt 
dann zwischen dem Mieter und unserem 
Kooperationspartner, den Stadtwerken 
Neuss.

Für diejenigen, die selbst nicht dauerhaft 
einen Stellplatz mit Lademöglichkeit be-
nötigen, aber zwischendurch eine Lade-
möglichkeit in der Umgebung suchen, 
geben wir gerne nochmals den Hinweis 
auf die bereits im letzten Jahr in Betrieb 
genommene halböffentliche Ladesäule 
der Stadtwerke Neuss auf dem Grund-
stück der GWG in der Stauffenbergstraße 
/ Ecke Bismarckstraße.

Alles leicht köcheln, bis die Datteln weich 
sind und abschließend mit 80 ml Olivenöl 
pürieren. Den Sellerie auf den Spitzkohl 
auf einem Teller anrichten und mit Quinoa 
und der Dattel-Barbecue-Soße ser vieren. 

Das Gericht schmeckt auch sehr gut mit 

Spitzkohl, Pak Choi oder anderem milden 
Gemüse. 
Petra Mylord wünscht viel Spaß beim 
Nach kochen und einen „Guten Appetit“.

RÖMERSTUBE Römerstraße 85

Kaffeeklatsch 

jeden ersten Donnerstag im Monat von 16 bis 18 Uhr

Stuhlgymnastik mit Frau Erasmus, 

jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr 

Gedächtnistraining mit Frau Erasmus, 

jeden zweiten Mittwoch von 14:30 bis 16 Uhr

Sitztanz mit Frau Erasmus, 

einmal monatlich, mittwochs von 14:30 bis 16 Uhr

VIKTORIASTUBE Viktoriastraße 43

Stuhlgymnastik mit Frau Erasmus, 

jeden Montag von 10 bis 11 Uhr

Gedächtnistraining mit Frau Erasmus, 

jeden zweiten Montag von 14:30 bis 16 Uhr 

Sitztanz mit Frau Erasmus, 

einmal monatlich, montags von 14:30 bis 16 Uhr

Kaffeeklatsch der Hausbewohner und Nachbarn 

jeden letzten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr 

SEPTEMBER
Lichtfestival Schloss Dyck 
06. bis 21.09.2024, täglich 20 bis 24 Uhr,  

Schloss Dyck, Jüchen

City-Trödelmarkt  
08.09.2024, Innenstadt Neuss

Feierabendmarkt 
18.09.2024, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

Hansefest Neuss mit verkaufsoffenem Sonntag 
21 und 22.09.2024, 10 bis 20 Uhr, Innenstadt Neuss

Kulturnacht 
21.09.2024, 17 bis 24 Uhr, Innenstadt Neuss

27. Chinese-Veedel-Treff 
27.09.2024, Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19 Uhr, 

Deutsche Scholle, Kivitzbusch

GWG-Wandertag in der Eifel  
29.09.2024, 9 bis 18 Uhr, bitte am Service-Center  

anmelden, Tel. 02131.5996-0

OKTOBER
Feierabendmarkt 
02.10.2024, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

Schlossherbst 
03. bis 06.10.2024, 10 bis 18 Uhr, Schloss Dyck, Jüchen

Oktobermarkt 
08.10.2024, 8 bis 17 Uhr, Innenstadt Neuss

Jan-van-Werth-Fest in Kaarst  
12.10.2024, Rathausplatz Büttgen

Schlossherbst 
12. bis 13.10.2024, 10 bis 18 Uhr, Schloss Dyck, Jüchen

Kürbisfest 
26.10.2024, 11 bis 17 Uhr, Innenstadt

NOVEMBER
St. Martins Café Villa Kunterbunt, Kaarst 
06.11.2024, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Martinimarkt 
11.11.2024, 8 bis 17 Uhr, Innenstadt Neuss

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach  
Valkenburg/Niederlande  
16.11.2024, 11 bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Night in white Satin (Benefizkonzert) 
23.11.2024, 19:30 Uhr, Zeughaus Neuss

Adventscafé Viktoriastube  
für Hausbewohner und Nachbarn 
27.11.2024, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Quirinus Adventsmarkt  
30.11. bis 01.12.2024, Neusser Innenstadt

Weihnachtsmarkt im Alten Dorf  
30.11. bis 01.12.2024, Kaarst

Weihnachtsmarkt Schloss Dyck  
30.11. bis 22.12.2024, 10 bis 20 Uhr an allen  

Adventswochenenden, Schloss Dyck, Jüchen

DEZEMBER
Neusser Kammerorchester -  
Weihnachtskonzert 2024  
01.12.2024, 18 Uhr, Zeughaus Neuss

Adventscafé für die Mieter  
des Hubertusweges 
04.12.2024, 15 Uhr bis 17 Uhr,  

Gemeinschaftsraum Hubertusweg 5c

Adventscafé in der Römerstube 
05.12.2024, 16 Uhr bis 18 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Höhner-Weihnacht  
07.12.2024, 19.30 Uhr, Stadthalle Neuss

Spekulatiusmarkt  
07.12. bis 08.12.2024, Büttgen

Adventscafé für die Mieter der Oberstraße 19  
und Mühlenstraße 62 
10.12.2024, 15 — 17 Uhr, Gemeinschaftsraum Oberstr. 19

VERANSTALTUNGEN, TERMINE

KABEL-TV, INTERNET, 
TELEFON: 
RUNDUM GUT BERATEN 
MIT NETCOLOGNE
Die NetCologne-Kunden- 
berater sind bald wieder  
für Sie vor Ort: Für  
alle Fragen zu Kabel-TV,  
Internet und Telefon. NetCologne-Kundenberater Tim Niklas Schardt

Haben auch Sie ein Rezept, 
welches Sie mit unseren Leser/-
innen teilen möchten? Dann 
mai len Sie Ihren Rezeptvor-
schlag mit Foto des Gerichts 
von Ihnen an Tanja Tenten 
info@gwg-neuss.de


